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1- CE-KONFORMITÄTSERKLÄRUNG 

 
 

 

 

 

 

 
 
 
 

Erklªrt, dass das Ofen  
 

 
 

 
 

                     

 

 
 

mit den Vorschriften der folgenden Richtlinien ¿bereinstimmt: 
 
 
 

 ñNiederspannungsrichtlinieò LVD 2014/35/EU 
 
 
 

ñRichtlinie ¿ber die elektromagnetische Vertrªglichkeitò EMC 2014/30/EU 
 
 

ñOrdnung (CE) n. 1935/2004ò 
 

und erklªrt sogar, dass folgende harmonisierte Normen angewandt wurden: 
 
 
 

EN ISO 12100:2010 
(Grundprinzipien f¿r die Sicherheit der Maschinen und Grundz¿ge f¿r den Entwurf) 

 
 

EIC 60204-1: 2016  
(Sicherheit der Maschinen. Elektrische Ausr¿stung der Maschinen) 

 
 
 
 
 
 
 
 

Familien- Und Vorname:ΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦΦDL!/haLbL 9wb9{¢hΧΧΧΧΧΧΧΧΧΧ      Datum: ΧΧΧΧΦ/ΧΧΧΧΦ/ΧΧΧΧΦ 
 
 
Stempel und Unterschrift:  
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мΦн- ά/9έ Y9bb½9L/Ib¦bD 
Die CE-Kennzeichnung besteht aus einem Aluminiumschild mit Serigraphie (schwarze Farbe), das 

durch zwei Nieten laut ABB. 1 aufgetragen ist. Auf dem Schild sind auf lesbare und unlºschbare Wei-

se folgende Daten angegeben: 

- Name und Adresse des Herstellers;    - Seriennummer (S. Nr.); 

- CE-Kennzeichnung;      - elektrische Spannung und Frequenz (Volt/Hz); 

- Model (MOD);       - Baujahr (JAHR); 

- elektrische Leistung (kW/A);     - Ofengewicht (GEWICHT). 

CE-KENNZEICHNUNG ï1 

ABB. 1 (CE-Kennzeichnung) 

 ALLGEMEINES -2 

нΦм- 5L9 .959¦¢¦bD ±ha I!b5.¦/I 

VOR DEM GEBRAUCH DES GEGENST NDLICHEN OFENS MUSS DIESE HANDBUCH 
ZWANGSM SSIG IN ALL SEINEN TEILEN GELESEN UND VERSTANDEN WERDEN. 

DAS GEGENST NDLICHE HANDBUCH IST EIN INTEGRIERENDES TEIL VOM OFEN UND MUSS 
BIS ZUR ENDVERSCHROTTUNG DES SELBEN AUFBEWAHRT WERDEN. 

DER HERSTELLER LEHNT JEDE VERANTWORTUNG F¦R ETWAIGE SCH DEN AN PERSO-
NEN, TIEREN UND DINGEN, DIE DURCH DIE MISSACHTUNG DER IN DIESEM HANDBUCH BE-
SCHRIEBENEN VORSCHRIFTEN VERURSACHT SIND. 

DAS GEGENST NDLICHE HANDBUCH MUSS IMMER ZUR VERF¦GUNG DER 
ñAUTORISIERTEN BEDIENERò STEHEN UND SICH NEBEN DEM OFEN GUT AUFBEWAHRT 
BEFINDEN. 

DIE ñAUTORISIERTEN BEDIENERò M¦SSEN AM OFEN AUSSCHLIESSLICH DIE EINGRIFFE 
AUSF¦HREN, F¦R DIE SIE SPEZIFISCH KOMPETENT SIND. 
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оΦм .9b9bb¦bD 59w Yhathb9b¢9b 
In ABB. 2 sind die Komponenten dargestellt und benennt, die den Ofen bilden. 
 

 

ABB. 2 (Benennung der Komponenten) 

LEGENDE: 

1) Ofent¿rgriff 

2) Dampfabzug 

3) Kammerlicht 

4) Netzkabel (ohne Stecker) 

5) Bel¿ftungsºffnungen  

6) Steuertafel  

7) CE-Kennzeichnung 

8) Sichtpr¿fglas 

9) Ofent¿r 

6 9 8 5 

2 

7 

1 

4 

3 

нΦн- ½¦{¢!b5 ±hb ά!¦{D9[m{/I¢9a hC9bέ 
Vor der Ausf¿hrung irgendwelches Wartungs- und/oder Einstellungseingriffs am Ofen ist es zwangs-

mªÇig, die Stromversorgungsquelle zu trennen, indem man den Netzstecker von der Netzsteckdose 

trennt und dabei pr¿ft, dass der Ofen tatsªchlich geschlossen und gek¿hlt ist.  

 

нΦо- D!w!b¢L9  
Der Hersteller gewªhrleistet, dass die gegenstªndlichen ¥fen beim Herstellersitz gepr¿ft worden sind. 

Die Garantie vom Ofen ist f¿r 12 (zwºlft) Monate g¿ltig.  

нΦп- ±hw.9I![¢9b9 w9/I¢9 

Die vorbehaltenen Rechte ¿ber dieses technischen Handbuchs ñGebrauchs- und Wartungsanweisun-

genò bleiben in Besitz vom Hersteller. Kein Teil dieses Handbuchs darf ohne schriftliche Genehmigung 

seitens des Herstellers mit irgendwelchem Mittel vervielfªltigt und vertrieben werden.  

Alle genannten Marken gehºren den jeweiligen Eigent¿mern. 

 

 

2- ALLGEMEINES 

MISSBR UCHLICHE EINGRIFFE UND/ODER DER ERSATZ VON TEILEN MIT NICHTORIGINA-
LEN ERSATZTEILEN VERURSACHEN DEN VERFALL DER GARANTIE UND BEFREIEN DER 
HERSTELLER VON IRGENDWELCHER HAFTUNG. 

3- TECHNISCHE BESCHREIBUNG 
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ABB. 3 (Abmessungen des Ofens und der Backkammer) 

Linke Seite 

D 

Vorderseite 

A B 

C
 

оΦн !.a9{{¦bD9b 59{ hC9b{ ¦b5 59w .!/YY!aa9w 
 

ABB. 3 und TAB.  1 geben die AuÇenabmessungen des Ofens und der Backkammer in den da-

zugehºrenden Ansichten an. 

E 

F
 

 ABMESSUNGEN (mm) 

 AUSSENSEITE BACKKAMMER 

MODELLE A B C D E F 

F 72-4 1010 850 420 720 720 140 

F 72-44 1010 850 750 720 720 140 

F 72-6 1010 1210 420 720 1080 140 

F 72-66 1010 1210 750 720 1080 140 

F 108-6 1370 850 420 1080 720 140 

F 108-66 1370 850 750 1080 720 140 

F 108-9 1370 1210 420 1080 1080 140 

F 108-99 1370 1210 750 1080 1080 140 

TAB. 1 (Ofenabmessungen) 

TECHNISCHE BESCHREIBUNG -3 
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VORGESEHENER GEBRAUCH: BACKEN VON PIZZA, GRATINIEREN VON GASTRONOMI-
SCHEN PRODUKTEN UND AUFW RMEN VON SPEISEN AUF BACKFORM. 

TAB. 2 (Technischen Angaben) 

оΦо- ¢9/IbL{/I9 !bD!.9b 
¢!.Φ н Ǝƛōǘ ŘƛŜ ǘŜŎƘƴƛǎŎƘŜƴ !ƴƎŀōŜƴ ŀƴΣ ŘƛŜ ŘƛŜ ǾŜǊǎŎƘƛŜŘŜƴŜƴ hŦŜƴƳƻŘŜƭƭŜ ƪŜƴƴȊŜƛŎƘƴŜƴ. 

 

оΦр- D9.w!¦/I{Dw9b½9b 

 

DER OFEN KANN AUSSCHLIESSLICH VON EINEM VERANTWORTLICHEN BEDIENER 
(ANWENDER) VERWENDET WERDEN. 

оΦп- D9.w!¦/I{.9{¢Laa¦bD  

Der vorgesehene Gebrauch, f¿r den dieser Ofen entworfen und hergestellt worden ist, lautet wie folgt: 

3- TECHNISCHE BESCHREIBUNG 

MODELLE 
BACK-
KAMMER 
(M.ge) 

GE-
WICHT 

 
(kg) 

ELEKTRI-
SCHE 

SPANNUNG 
(V) 

ELEKTRI-
SCHE FRE-
QUENZ 
(Hz) 

ELEKTRI-
SCHE LEIS-
TUNG 
(kW) 

BETRIEBSTEM-
PERATUR 
(ÁC) 

BACKFL -
CHE 

(Material) 

F 72-4 1 115 

200/230/400  50/60  

6 

50 õ 500  
Feuerfest-
stein 

F 72-44 2 200 12 

F 72-6 1 165 9 

F 72-66 2 300 18 

F 108-6 1 175 9 

F 108-66 2 320 18 

F 108-9 1 220 13.2 

F 108-99 2 400 26,4 
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 BEWEGUNG UND TRANSPORT -4 

Um den Transport und die Ladungs- und Entladungsverfahren zu vereinfachen, ist der Ofen in einer 

Pappschachtel auf einem Holzfundament von Palettensorte verpackt und durch Bªnder befestigt. Au-

Çerdem ist der Ofen von einer durchsichtigen Nylonabdeckung bedeckt. Nach der Ausf¿hrung der 

Transport- und Hubverfahren und nachdem man den Ofen in die f¿r die Arbeit geeignete Stellung ge-

stellt hat, die Ausr¿stung auspacken, indem man die  Bªnder, die Pappschachtel und die Nylonabde-

ckung schneidet. 

ABB. 4 (Einf¿hrung der Hubwagengabeln) 

Bªnder Kasten 

Hubwagen-
gabeln 

Palette 

Warnungs-
etikette 

W HREND DES HEBENS UND DER BEWEGUNG VOM OFEN PR¦FEN, DASS ES KEINE PER-
SONEN, TIERE ODER DINGE IN SEINER REICHWEITE GIBT, DEREN SICHERHEIT ZUF LLIG 
GEF HRDET WERDEN K¥NNTE.  

ZWANGSM SSIG HUB- UND BEWEGUNGSMITTEL UND ïSYSTEME ANWENDEN, DIE F¦R 
DAS GEWICHT UND DIE ABMESSUNGEN VOM OFEN GEEIGNET SIND. (SIE ABS. 3.2 - 3.3 ). 

SOLLTE F¦R DIE HUB- UND BEWEGUNGSVERFAHREN EINEN HUBWAGEN VERWENDET 
WERDEN, PR¦FEN SIE, DASS DIE GABELN ZWECKM SSIG DERART POSITIONIERT SIND, 
DASS ST¥SSE GEGEN DAS LADEN ABSOLUT VERMIEDEN  WERDEN (ABB. 4). 

W HREND DIE HUB- UND BEWEGUNGSVERFAHREN VOM OFEN, IST ES STRENG VERBO-
TEN, BR¦SKE BREMSUNGEN, BESCHLEUNIGUNGEN UND/ODER PL¥TZLICHE RICHTUNGS-
WECHSEL VORZUNEHMEN. 

пΦмς ¢w!b{thw¢ ¦b5 I9.9b 

BEI DER LIEFERUNG PR¦FEN SIE, DASS DER OFEN KEINE SCH DEN W HREND DES 
TRANSPORTS ERLITTEN HAT. SOLLTE DIES DER FALL SEIN, MACHEN SIE UNVERZ¦GLICH 
DEN TRANSPORTEUR   AUF DEN SCHADEN AUFMERKSAM, INDEM SIE EINEN VERMERK 
AUF DAS TRANSPORTDOKUMENT SCHREIBEN. AUSSERDEM PR¦FEN, DASS DIE MIT DEM 
OFEN GELIEFERTEN ZUBEH¥RTEILE UND ETWAIGE EXTRAZUBEH¥RTEILE TATS CHLICH 
GELIEFERT WORDEN SIND. BESCHWERDEN M¦SSEN SCHRIFTLICH DEM HERSTELLER VON 
IHREM VERTEILER BINNEN UND NICHT SP TER ALS 8 (ACHT) TAGEN MITGETEILT WERDEN. 
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 4ï BEWEGUNG UND TRANSPORT  

пΦн- !b 59w ±9wt!/Y¦bD !¦CD9¢w!D9b9{ !b²9L{¦bD{.[!¢¢  
AuÇen auf der Verpackung ist ein Anweisungsblatt f¿r die Bewegung derselben aufgetragen.  

(Siehe Kap. 12- BEILAGEN). 

пΦо- th{L¢LhbL9w¦bD 

Die Positionierung des Ofens muss unter Beachtung der in ABB. 5 angegebenen 

Mindestabmessungen (mm) ausgef¿hrt werden. Der Ofen muss an einer geeigneten St¿tzebene 

lehnen, die sein Gewicht und seine Wªrme tragen kann. 

Es wird empfohlen, die rechte Seite des Ofens frei zu lassen, um die Demontage der Decktafel 

im Falle von Wartung zu vereinfachen. 

Schornstein 

5 cm 5 cm 

5
 
c
m

 

5
 
c
m

 

Rechte Seite Vorderseite 

ABB. 5 (Positionierung) 

ALLE OFENINSTALLATIONSVERFAHREN  (POSITIONIERUNG UND ELEKTRISCHER 
ANSCHLUSS) SIND ZWANGSM SSIG UND AUSSCHLIESSLICH VON AUTORISIERTEM 
PERSONAL AUSZUF¦HREN, DAS DIE TECHNISCHEN UND PROFESSIONELLEN 
ERFORDERTEN ANFORDERUNGEN  BEFRIEDIGEN ï UNTER VOLLER BEACHTUNG DER IM 
OFENGEBRAUCHSLAND GELTENDEN VORSCHRIFTEN. 

 5ï INSTALLATION 

рΦм- !b{/I[¦{{ !b 59b {/Ihwb{¢9Lb 
Das Backen der Pizza erzeugt keine groÇe Menge von Dampf, aber die Anwendung eines 

Schornsteins ist empfohlen. Arbeitet der Schornstein durch Zwangsabsaugen, so muss er nie in 

direktem Kontakt mit dem Ofen stehen; dabei ist nªmlich das in ABB. 5 angegebene MindestmaÇ zu 

beachten. 

Die ¥fen sind mit einem Abzug f¿r das Ausstrºmen vom Dampf versehen, der mit einem Rohr f¿r die 

Dampfrauchentleerung verbunden werden kann. Das Rohr muss aus einem geeigneten Material 

bestehen und muss einen geeigneten Querschnitt, als auch eine kurze Steigstrecke ohne 

Reduzierungen oder plºtzliche Wegwechsel aufweisen.  

WENN DER DAMPFABZUG MIT EINEM ROHR VERBUNDENEN IST, NIE EINE ZWANGSABSAU-
GUNG VERWENDEN, DENN DIE IN DER BACKKAMMER ENTHALTENE HEISSE LUFT W¦RDE 
ZU SCHNELL SOWOHL MIT GESCHLOSSENER ALS AUCH MIT OFFENER T¦R ENTLEERT 
WERDEN UND DAS W¦RDE DIE BACKZEIT GEF HRDEN UND DEN VERBRAUCH VON 
ELEKTRISCHER ENERGIE BEDEUTEND STEIGERN. 
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 INSTALLATION -5 

рΦн- 9[9Y¢wL{/I9 ±9w.Lb5¦bD9b 
Der Ofen ist mit einem auf der R¿ckseite gestellten Netzkabel ohne Stecker versehen (ABB. 6 - Bez. 

1). 

Die elektrischen Angaben sind auf dem CE-Kennzeichnungsschild angegeben (ABB. 1). 

DIE ELEKTRISCHEN VERBINDUNGEN VOM OFEN MIT DEM STROMVERSORGUNGSNETZ 
M¦SSEN ZWANGSM SSIG UND AUSSCHLIESSLICH VON EINEM AUTORISIERTEN 
TECHNIKER (ELEKTRIKER) AUSGEF¦HRT WERDEN, DER DIE TECHNISCHEN UND 
PROFESSIONELLEN VON DEN IM OFENGEBRAUCHSLAND GELTENDEN ERFORDERTEN 
ANFORDERUNGEN BEFRIEDIGT UND DER EINE KONFORMIT TSERKL RUNG F¦R DEN 
VORGENOMMENEN EINGRIFF ERTEILEN MUSS. 

DER HERSTELLER LEHNT JEDE VERANTWORTUNG F¦R SCH DEN AN PERSONEN, TIEREN 
UND DINGEN AB, DIE VON FALSCHEN VERBINDUNGEN MIT DEM 
STORMVERSORGUNGSNETZ VERURSACHT SIND. 

WENN DIE ELEKTRISCHEN VERBINDUNGEN AUSGEF¦HRT WORDEN SIND, MUSS DER 
AUTORISIERTE TECHNIKER (ELEKTRIKER) EINE ERKL RUNG ERTEILEN, WELCHE DIE 
KONTINUIT TSMESSUNG VOM  QUIPOTENZIALEN SCHUTZSTROMKREIS BEST TIGT. 

Die Verbindung mit dem Netz muss durch die Dazwischenlegung eines Schutzschalters oder eines 

manuellen Schalters mit geeigneter Leistungsfªhigkeit vorgenommen werden, bei dem der Ab-

stand zwischen den Kontakten mindestens 3 mm betrªgt.  

Das Erdanschlusskabel muss nicht unterbrochen werden. 

Die Stromversorgungsspannung mit arbeitendem Ofen muss nicht vom Nennspannungswert von +/- 

10 % abweichen. 

Die Ausr¿stung muss zwangsmªÇig beerdet werden.  

Der Schaltplan vom Ofen ist im Kap. 11 zu finden. 

ABB. 6 (Netzkabel) 

1 
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сΦн- t9w{mb[L/I9 {/I¦¢½!¦{w«{¢¦bD όt{!ύ  

 

сΦо- w9{¢wL{LY9b 
VERBRENNUNGSGEFAHR: zufªlliger Kontakt mit Ofenteilen bei hoher Temperatur (AuÇenteile: 

Ofent¿r und Fronttafel; Innenteile: Ofent¿r, Backkammer und Deckenwiderstand) und mit Backformen 

und gekochte Speisen: wenn man die Einf¿hrung und die Entnahme der Backformen ausf¿hrt und/

oder wenn die autorisierten Bediener entscheiden, eine falsche, verbotene oder nicht vern¿nftig vor-

sehbare Handlung vorzunehmen. 

6ï SICHERHEIT  

DIE AUTORISIERTEN BEDIENER M¦SSEN ZWANGSM SSIG 
HANDSCHUHE F¦R DEN SCHUTZ GEGEN W RME UND EVENTUELL 
SCHUTZKLEIDER F¦R DEN SCHUTZ DES K¥RPERS W HREND DER 
EINF¦HRUNG UND DER ENTNAHME DER BACKFORMEN VERWENDEN. 

сΦм- .9½¦D{wL/I¢[LbL9b ¦b5 -bhwa9b 
Die gegenstªndliche Maschine wurde unter Ber¿cksichtigung der erzielten Ergebnisse einer sorgfªlti-

gen Risikoanalyse entworfen und hergestellt und dabei versuchte man im Hinblick auf den gegen-

stªndlichen Technikzustand, die von den Mindestanforderungen f¿r Sicherheit und Hygiene festge-

stellten und von der ñRichtlinie neuen Annªherungsversuchsò vorgesehenen Ziele zu erzielen. 

TAB. 4 listet die EWG-Richtlinien und die harmonisierten Normen (EN), auf die man sich hier ein be-

zieht: 

2006/95/EWG ñNiederspannungsrichtlinieñ 

2004/108/EWG ñElektromagnetische Vertrªglichkeitñ 

EN 60204-1: 2006 ñSicherheit der Maschinen. Elektrische Ausr¿stung der Maschinenò. 

EN ISO 12100-1-2: 
2005 

ñGrundprinzipien f¿r die Sicherheit der Maschinen und Grundz¿ge f¿r den 

Entwurfò 

TAB. 4 (Bezugsrichtlinien und -normen) 
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 GEBRAUCH UND BETRIEB -7 

тΦм- {¢9¦9w¢!C9[  
Die Steuertafel ist an der Vorderseite des Ofens installiert und sie ist nach den Modellen anders laut ABB. 

7 (elektromechanisches Modell) ABB. 7/A (Digitalmodell). 

ABB.7 (Steuertafel ï elektromechanisches Modell) 

1 

1 

2 

5 

2 

4 

1 

2 3 

12 

11 

10 6 

5 

4 

7 8 9 

1 
Druckknopf ñOn - 
Stand-byò 

Wenn er f¿r mindestens 3 Sekunden gedr¿ckt wird, verursacht 
er die Einschaltung (ON) oder die Ausschaltung (STAND-BY) 
des Reglers 

2 
Druckknopf  
ñEconomyò 

Beim ersten Dr¿cken wird den Leistungsbedarf verringert, beim 
zweiten Dr¿cken wird diese Funktion gesperrt.  

3 
Druckknopf 
ñKammerlichtò 

 Beim ersten Dr¿cken werden die Lichter innerhalb der Back-
kammer eingeschaltet; beim zweiten Dr¿cken schalten sie 
aus. 

4
/
5 

Druckknopf        
Einstellung          
ñTemperatur 
Ofendach/
Bodenplatteò 

Wenn er gedr¿ckt und dann freigesetzt wird, wird der gegen-
stªndliche Wert der eingestellten Temperatur auf dem Display 
(Bez. 11/12) dargestellt; die Leuchtanzeige, die sich auf 
der rechten Seite des Displays befindet, blinkt und meldet da-
bei, dass ein Einstellungsverfahren im Laufen ist, das inner-
halb den nªchsten 4 Sekunden ausgef¿hrt werden kann; 

6 
Druckknopf           
ñEinstellung 
Zeitschalterò 

 Funktion ñverzºgerte Einschaltungò: Wenn er gedr¿ckt und 
dann freigesetzt wird, (mit Ofenzustand auf STAND-BY) wird 
der gegenstªndliche Wert der eingestellten Zeit in Minuten auf 
dem  Display (Bez. 10) dargestellt; die Leuchtanzeige ñhò 
blinkt und meldet dabei, dass ein Einstellungsverfahren im 
Laufen ist, das innerhalb den nªchsten 4 Sekunden ausgef¿hrt 
werden kann;(1) 

8
/
9 

Druckknopf             
ñPfeil ab/aufò 

Er verringert/steigert den auf dem Display dargestellten Wert. 
 Wenn er gedr¿ckt wird, wird das akustische Warngerªt im Fal-
le von Zªhlungsende oder Alarm ausgeschaltet; 

7 
Druckknopf 
ñStartò 

Er startet das Verfahren der verzºgerten Einschaltung (mit 
Ofenzustand auf STAND-BY) 

(1) 
Es ist mºglich, die Programmierungsprozedur durch das Warten von 4 Sekunden zu schlieÇen, 

ohne dabei irgendwelche Taste zu dr¿cken 

(2) 
Wenn man die Taste ñZeitschalterfreigabeò gedr¿ckt hªlt, wird der Zeitschalter auf ñSTOPò ein-

gestellt und wird es mºglich sein, einen neuen Zyklus voreinzustellen 

ABB. 7/A (Steuertafel Digitalmodell) 

 

тΦм- {¢9¦9w¢!C9[  
Die Steuertafel ist an der Vorderseite des Ofens installiert und sie ist nach den Modellen anders laut ABB. 

7 (elektromechanisches Modell) ABB. 7/A (Digitalmodell). 

ABB.7 (Steuertafel ï elektromechanisches Modell) 

LEGENDE ABB. 7 

B
E
Z. 

BENNENUNG FUNKTION 

1 
Gr¿ne Warnlam-
pe 

Wenn eingeschaltet, signalisiert sie den 
Betrieb des arbeitenden Heizkºrper. 

2 Thermostat 

 Pos. 0: Er sperrt den Betrieb des 
Heizkºrper.  

 Pos. 50 õ 500 ÁC: Er gibt den Betrieb 
des Heizkºrper frei und stellt 
die gew¿nschte Temperatur 
ein. 

3 
Netzschalter (1-
0) 

Pos. I: Er gibt den Betrieb vom Ofen 
frei; 
Pos. 0: Er sperrt den Betrieb vom 
Ofen. 

4 Thermometer 
Er gibt die Temperatur in der Backkam-
mer an. 

5 
Kammerlicht-
schalter (I-0) 

Pos. I: Er schaltet das Licht ein; 
Pos. 0: Er schaltet das Licht aus. 

3 

1 

2 3 

12 

11 

10 6 

5 

4 

7 8 9 

1 
Druckknopf ñOn - 
Stand-byò 

Wenn er f¿r mindestens 3 Sekunden gedr¿ckt wird, verursacht 
er die Einschaltung (ON) oder die Ausschaltung (STAND-BY) 
des Reglers 

2 
Druckknopf  
ñEconomyò 

Beim ersten Dr¿cken wird den Leistungsbedarf verringert, beim 
zweiten Dr¿cken wird diese Funktion gesperrt.  

3 
Druckknopf 
ñKammerlichtò 

 Beim ersten Dr¿cken werden die Lichter innerhalb der Back-
kammer eingeschaltet; beim zweiten Dr¿cken schalten sie 
aus. 

4
/
5 

Druckknopf        
Einstellung          
ñTemperatur 
Ofendach/
Bodenplatteò 

Wenn er gedr¿ckt und dann freigesetzt wird, wird der gegen-
stªndliche Wert der eingestellten Temperatur auf dem Display 
(Bez. 11/12) dargestellt; die Leuchtanzeige, die sich auf 
der rechten Seite des Displays befindet, blinkt und meldet da-
bei, dass ein Einstellungsverfahren im Laufen ist, das inner-
halb den nªchsten 4 Sekunden ausgef¿hrt werden kann; 

6 
Druckknopf           
ñEinstellung 
Zeitschalterò 

 Funktion ñverzºgerte Einschaltungò: Wenn er gedr¿ckt und 
dann freigesetzt wird, (mit Ofenzustand auf STAND-BY) wird 
der gegenstªndliche Wert der eingestellten Zeit in Minuten auf 
dem  Display (Bez. 10) dargestellt; die Leuchtanzeige ñhò 
blinkt und meldet dabei, dass ein Einstellungsverfahren im 
Laufen ist, das innerhalb den nªchsten 4 Sekunden ausgef¿hrt 
werden kann;(1) 

8
/
9 

Druckknopf             
ñPfeil ab/aufò 

Er verringert/steigert den auf dem Display dargestellten Wert. 
 Wenn er gedr¿ckt wird, wird das akustische Warngerªt im Fal-
le von Zªhlungsende oder Alarm ausgeschaltet; 

7 
Druckknopf 
ñStartò 

Er startet das Verfahren der verzºgerten Einschaltung (mit 
Ofenzustand auf STAND-BY) 

(1) 
Es ist mºglich, die Programmierungsprozedur durch das Warten von 4 Sekunden zu schlieÇen, 

ohne dabei irgendwelche Taste zu dr¿cken 

(2) 
Wenn man die Taste ñZeitschalterfreigabeò gedr¿ckt hªlt, wird der Zeitschalter auf ñSTOPò ein-

gestellt und wird es mºglich sein, einen neuen Zyklus voreinzustellen 

ABB. 7/A (Steuertafel Digitalmodell) 
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 7ï GEBRAUCH UND BETRIEB 

тΦнς 9w{¢9 Lb.9¢wL9.b!Ia9 

Die erste Inbetriebnahme ist folgendermaÇen auszuf¿hren: 

1) Die Frontseite des Ofens mit einem trockenen und weichen Tuch reinigen, um etwaige Reststoffe zu 

entfernen; 

2) Den Stecker vom Netzkabel zur Steckdose verbinden; 

3) Den Netzschalter von der Trennvorrichtung auf Pos. òIò einstellen; 

Elektromechanisches Modell 

4) Den Netzschalter vom Ofen (ABB. 7 - Bez. 3) auf Pos. òIñ einstellten. 

5) Den Betrieb der Heizkºrpern freigeben, indem man die Thermostaten (ABB. 7 - Bez. 2) auf die beim 

Griff angegebene Temperatur von 150 ÁC einstellt;  

6) Den Ofen f¿r etwa 1 Stunde arbeiten lassen; 

7) Den Betrieb der Heizkºrpern sperren, indem man die Thermostaten (ABB. 7 ï Bez. 2) auf Pos. ñ0ò ein-

stellt;  

Die dazugehºrenden gr¿nen Warnlampen werden sich ausschalten; 

8) Die T¿r vom Ofen f¿r etwa 15 Min. ºffnen, sodass etwaige Dªmpfe und Ger¿che abgelassen werden; 

9) Die T¿r wieder schlieÇen und das unter Punkt 5) beschriebene Verfahren vornehmen, indem man die 

Thermostaten (ABB. 7 - Bez. 2) auf die beim Griff angegebene Temperatur von 400 ÁC einstellt; 

10) Den Ofen f¿r etwa 1 Stunde arbeiten lassen; 

11) Den Betrieb der Heizkºrpern sperren, indem man die Thermostaten (ABB. 7 ï Bez. 2) auf Pos. ñ0ò 

einstellt und dann das unter Punkt 8) beschriebene Verfahren ausf¿hren. 

12) Den Ofen laut Abs. 7.4 lºschen. 

Digitalmodell 

4) Den Druckknopf Nr. 1 (ABB. 7/A) dr¿cken. 

5) Den Betrieb der Heizkºrpern vom Ofendach freigeben, indem man den Druckknopf 

ĂOfendachtemperaturñ (ABB. 7/A Bez. 4) dr¿ckt und durch die Druckknºpfe 8 oder 9 die auf dem 

Display angegebene Temperatur von 150Á erzielen; das Verfahren durch das Dr¿cken vom Druckknopf 

ĂBodenplattentemperaturñ (ABB. 7/A Bez. 5) wiederholen. 

6) Den Ofen f¿r etwa 1 Stunde arbeiten lassen; 

7) Den Betrieb der Heizkºrpern sperren, indem man den Druckknopf 1 dr¿ckt;  

8) Die T¿r vom Ofen f¿r etwa  15 Min. ºffnen, sodass etwaige Dªmpfe und Ger¿che abgelassen werden; 

9) Die T¿r wieder schlieÇen und das unter Punkt 5) beschriebene Verfahren vornehmen, indem man die 

beim Display angegebene Temperatur von 400 ÁC einstellt; 

10) Den Ofen f¿r etwa 1 Stunde arbeiten lassen; 

11) Das unter Punkt 7) und 8) beschriebene Verfahren vornehmen; 

12) Den Ofen laut Abs. 7.4 lºschen. 

тΦо- hC9b!b½«b5¦bD 
1) Den Stecker vom Netzkabel zur Steckdose verbinden; 

2) Den Netzschalter von der Trennvorrichtung auf Pos. òIò einstellen; 

Elektromechanisches Modell 

3) Den Netzschalter vom Ofen (ABB. 7 - Bez. 3) auf Pos. òIñ einstellten. 

4) Den Betrieb der Heizkºrpern freigeben, indem man die Thermostaten (ABB. 7 - Bez. 2) auf die ge-

NUR DIE F¦R DEN GEBRAUCH UND DIE WARTUNG AUTORISIERTEN BEDIENER K¥NNEN DIE 
ERSTE INBETRIEBNAHME, DIE ANZ¦NDUNG UND DIE WARTUNG DES OFENS VORNEHMEN. 

DIE INBETRIEBNAHME DES OFENS KANN AUSSCHLIESSLICH BEI BEENDETER INSTALLATION 
MIT ERTEILUNG SEITENS DER AUTORISIERTEN TECHNIKER DER KONFORMIT TSERKL RUNG 
F¦R DIE ELEKTRISCHEN VERBINDUNGEN AUSGEF¦HRT WERDEN. 
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w¿nschte beim Griff angegebene Temperatur von 150 ÁC einstellt. Die dazugehºrenden gr¿nen Warn-

lampen schalten sich ein, welche den laufenden Betrieb der Heizkºrpern anmelden; 

5) Nachdem der Ofen die gew¿nschte Temperatur erzielt hat (siehe Punkt 10) dieses Absatzes), die beim 

Thermometer (ABB. 7 - Bez. 4) zu sehen ist, ist es mºglich, die Pizza in den Ofen f¿r das Backen 

einzuf¿hren; 

6) Die T¿r des Ofens (ABB. 3 - Bez. 3) durch die zweckmªÇigen Griffe (ABB. 3 - Bez. 1) manuell ºff-

nen; 

7) Um das Innenteil der Backkammer zu beleuchten, den Ofenlampenschalter (ABB. 7 - Bez. 5) dr¿cken; 

8) Die Pizza und/oder die Pizzas, die zu backen sind, in den Ofen durch zweckmªÇige Gerªte einf¿hren. 

Es ist wichtig, zu vermeiden die T¿r zu lang offen zu lassen, denn die herausgestrºmte Wªrme vermin-

dert die Ofentemperatur. 

9) Die T¿r wieder schlieÇen und das Backen durch das Durchsichtglas (ABB. 3 - Bez. 4) pr¿fen; 

10) Die Backtemperatur der Pizza ªndert je nachdem sie unmittelbar auf dem Schamottstein oder auf eine 

Backform gestellt wird. Im ersten Fall wird es empfohlen, die Backtemperatur auf 280 ÁC f¿r den Ofen-

boden und 320 ÁC f¿r das Ofendach einzustellen; im zweiten Fall, soll dagegen 320 ÁC f¿r den Ofenbo-

den und 280 ÁC f¿r das Ofendach eingestellt werden; 

11) Am Ende des Backens, die T¿r ºffnen, die Pizza und/oder die Pizzas herausnehmen und die T¿r wie-

der schlieÇen. 

Digitalmodell 

3) Den Druckknopf Nr. 1 (ABB. 7/A) dr¿cken. 

4) Den Betrieb der Widerstªnde der Bodenplatte durch das Dr¿cken des Druckknopfs 

ĂBodenplattentemperaturñ (ABB. 7/A Bez. 4) freigeben und durch die Druckknºpfe 8 oder 9 die ge-

w¿nschte Betriebstemperatur erzielen; das Verfahren wiederholen und dabei den Druckknopf 

ĂOfendachtemperaturñ dr¿cken (ABB. 7/A Bez. 5). 

7) Um das Innenteil der Backkammer zu beleuchten, den Ofenlampenschalter (ABB. 7/A- Bez. 3) dr¿-

cken;  

тΦп- hC9b!.{/I![¢¦bD 
Am Ende des Gebrauchs des Ofens folgendermaÇen vorgehen:  

Elektronisches Modell 

1) Den Ofen lºschen, indem man den Netzschalter (ABB. 7 - Bez. 3) auf Pos. ò0ò einstellt. 

2) Den Hauptschalter der Trennvorrichtung auf Pos. ò0ò einstellen; 

3) Den Stecker vom Netzkabel (ABB. 2-Bez. 4) von der Steckdose entfernen. 

Digitalmodell 

1) Den Druckknopf 1 (ABB. 7/A) dr¿cken; 

нύ Den Netzschalter der Trennvorrichtung auf Pos. ò0ò einstellen; 

3) Den Stecker vom Netzkabel (ABB. 2 - Bez. 4) von der Steckdose trennen. 

DIE AUSWAHL DER IDEALEN TEMPERATUREN F¦R DAS BACKEN UND DIE DAZUGEH¥RENDEN 
EINSTELLUNGEN DER WIDERST NDE VON DECKE UND BODEN SIND AUSSCHLIESSLICH VON 
DER ERFAHRUNG DES VERANTWORTLICHEN BEDIENERS ABH NGIG. 

GEBRAUCH UND BETRIEB -7 
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 8ï WARTUNG  

фΦм- ![[D9a9Lb9{ 
Bei der Verschrottung des Ofens, zwangsmªÇig die Vorschriften der geltenden Regelungen beachten. Die 

Teile, die der Ofen bilden, nach den verschiedenen Baumaterialien differenzieren ï Kunststoff, Kupfer, Ei-

sen, usw. 

ELEKTRISCHE WARTUNG 

Etwaige Eingriffe sind erst im Falle von Ausfall der elektrischen Komponenten erforderlich. 

Alle elektrischen Komponenten sind von der rechtlichen Seite des Ofens erreichbar, indem man die Tafel 

mit den Bel¿ftungsºffnungen entfernt.  

WECHSEL DER KAMMERLICHTLAMPE 

1) Die Tafel mit den Bel¿ftungsºffnungen entfernen; 

2) Die Lampe herausziehen; 

3) Sie mit einer Lampe mit denselben Merkmalen der originalen Lampe wechseln;  

4) Die Tafel mit den Bel¿ftungsºffnungen wieder anmontieren. 

ES IST ABSOLUT VERBOTEN, NICHTORIGINALE ERSATZTEILE ZU VERWENDEN. DIE ORIGINA-
LEN ERSATZTEILE SIND AUSSCHLIESSLICH VOM HERSTELLER ZU FORDERN. 

F¦R DIE ERSATZTEILE DER ELEKTRISCHEN AUSR¦STUNG BEZUG AUF DIE IN ABS. 11.1 BE-
SCHRIEBENEN KOMPONENTEN NEHMEN ï LISTE DER ELEKTRISCHEN AUSR¦STUNG. 

 10- ERSATZTEILE 

 9- VERSCHROTTUNG 

уΦм- hw59b¢[L/I9 ²!w¢¦bD 
Die ordentliche Wartung schlieÇt alle Kontrolle und Eingriffe ein, die der verantwortlichen Bediener nach 

den vorher festgestellten Zeiten und Arten und Weisen ausf¿hren muss, damit das Niveau von Effizienz 

und Sicherheit des Ofens im Laufe der Zeit zu gewªhrleisten. 

 

1) Reinigung des Schamottsteins: Dieses Verfahren ist bei heiÇem Ofen auszuf¿hren.  

Wenn die Temperatur von etwa 350ÁC erzielt wird, den Ofen abschalten, die T¿r ºffnen und die Flªche 

mit einer B¿rste aus Pflanzenfaser mit einem langen Griff reinigen, um den Kontakt mit heiÇen Teilen 

des Ofens zu vermeiden. 

2) AuÇenreinigung des Ofens (Oberflªchen aus Edelstahl, Sichtpr¿fglas und Steuertafel): Dieses Verfah-

ren ist bei kaltem Ofen auszuf¿hren. 

уΦн- !¦{{9wt[!ba&{{LD9 ²!w¢¦bD 
F¿r jeden Eingriff von auÇerplanmªÇiger Wartung, Reparatur und/oder Wechsel, sich an den autorisierten 

Verteiler, wo man den Ofen gekauft hat, und/oder an einen autorisierten Techniker wenden, der die techni-

schen und professionellen von den geltenden Regelungen erforderten Anforderungen befriedigt. 

ES WIRD DEM VERANTWORTLICHEN BEDIENER EMPFOHLEN, GEEIGNETE HANDSCHUHE UND 
KLEIDER ZU VERWENDEN, UM VERBRENNUNGEN ZU VERMEIDEN.  

VOR DER AUSF¦HRUNG IRGENDWELCHES EINGRIFFS VON ORDENTLICHER UND/ODER AUS-
SERPLANM SSIGER WARTUNG IST ES ZWANGSM SSIG, DEN OFENSTECKER VON DER STECK-
DOSE ZU ENTFERNEN.  
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 ERSATZTEILE  -10 

¢!.Φм aƻŘΦ C тн-пп 

Bez. Menge Benennung  

1 2 Rahmen f¿r Glasfenster 

2 2 Glas 

3 2 Griff 

4 2 Griffst¿ck des Griffs aus thermoplasti-

5 2 Griffbefestigungssatz 

6 2 T¿rrahmen 

7 1 Fassade 

8 4 Schamottstein 359x718x17 mm  

9 1 Dampfabzug 

10 2 Backkammer 

11 4 Heizkºrperhaltrundstab 

12 1 Linke Tafel 

13 6 Wªrmedªmmstoff 

14 1 AuÇengehªuse 

15 1 Klemmenbrettst¿tze 

16 1 Klemmenbrett 

17 2 Dichtung 

18 2 Glas 

19 2 Halogenlampe 

20 2 Lampenfassung 

21 2 Transformator 

22 2 Kammerlichtsatz 

23 2 B¿gel 

24 2 Lampenfassungsb¿gel 

25 1 Rechte Tafel mit Bel¿ftungsschlitzen 

26 1 Tafel in Keramikfaser 

27 12 Gepanzerte Heizkºrper 

28 2 Steuertafel 

29 4 Schraubenzapfen f¿r T¿r 

30 2 T¿r 

31 2 T¿rtafel 

32 2 Dichtung f¿r Glas 

33 4 Thermostat 

34 2 Thermometer  

35 4 Warnlampe arbeitende Heizkºrper 

36 4 Thermostateinstellungsgriff 

37 2 Netzschalter 

38 2 Kammerlichtschalter 

39 2 St¿tztafel Steuerungen 

aƻŘΦ C тн-пп ¢!.Φн 

Bez. Menge Benennung  

40 2 Elektronischer Kontroller (Option) 

41 4 Fernschalter 

42 4 Feder f¿r lampen 

43 4 Elektronischer thermostatf¿hler  
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 ERSATZTEILE  -10 

 

¢!±Φ м ah5Φ  C тн-пп 
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 ERSATZTEILE  -10 

¢!.Φм aƻŘΦ C тн-сс 

Bez. Menge Benennung  

1 2 Rahmen f¿r Glasfenster 

2 2 Glas 

3 2 Griff 

4 2 Griffst¿ck des Griffs aus thermoplasti-

schem Material 

5 2 Griffbefestigungssatz 

6 2 T¿rrahmen 

7 1 Fassade 

8 6 Schamottstein  359x718x17 mm  

9 1 Dampfabzug 

10 2 Backkammer 

11 4 Heizkºrperhaltrundstab 

12 1 Linke Tafel 

13 6 Wªrmedªmmstoff 

14 1 AuÇengehªuse 

15 1 Klemmenbrettst¿tze 

16 1 Klemmenbrett 

17 2 Dichtung 

18 2 Glas 

19 2 Halogenlampe 

20 2 Lampenfassung 

21 2 Transformator 

22 2 Kammerlichtsatz 

23 2 B¿gel 

24 2 Lampenfassungsb¿gel 

25 1 Rechte Tafel mit Bel¿ftungsschlitzen 

26 1 Tafel in Keramikfaser 

27 12 Gepanzerte Heizkºrper 

28 2 Steuertafel 

29 4 Schraubenzapfen f¿r T¿r 

30 2 T¿r 

31 2 T¿rtafel 

32 2 Dichtung f¿r Glas 

33 4 Thermostat 

34 2 Thermometer  

35 4 Warnlampe arbeitende Heizkºrper 

36 4 Thermostateinstellungsgriff 

37 2 Netzschalter 

38 2 Kammerlichtschalter 

39 2 St¿tztafel Steuerungen 

aƻŘΦ C тн-сс ¢!.Φн 

Bez. Menge Benennung  

40 2 Elektronischer Kontroller (Option) 

41 4 Fernschalter 

42 4 Feder f¿r lampen 

43 4 Elektronischer thermostatf¿hler  
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 ERSATZTEILE  -10 

 

¢!±Φ н ah5Φ  C тн-сс 
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 ERSATZTEILE  -10 

¢!.Φм aƻŘΦ C млу - сс 

Bez. Menge Benennung  

1 2 Rahmen f¿r Glasfenster 

2 2 Glas 

3 4 Griff 

4 4 Griffst¿ck des Griffs aus thermoplasti-

schem Material 

5 4 Griffbefestigungssatz 

6 2 T¿rrahmen 

7 1 Fassade 

8 6 Schamottstein 359x718x17 mm  

9 1 Dampfabzug 

10 2 Backkammer 

11 4 Heizkºrperhaltrundstab 

12 1 Linke Tafel 

13 6 Wªrmedªmmstoff 

14 1 AuÇengehªuse 

15 1 Klemmenbrettst¿tze 

16 1 Klemmenbrett 

17 2 Dichtung 

18 2 Glas 

19 2 Halogenlampe 

20 2 Lampenfassung 

21 2 Transformator 

22 2 Kammerlichtsatz 

23 2 B¿gel 

24 2 Lampenfassungsb¿gel 

25 1 Rechte Tafel mit Bel¿ftungsschlitzen 

26 1 Tafel in Keramikfaser 

27 12 Gepanzerte Heizkºrper 

28 2 Steuertafel 

29 4 Schraubenzapfen f¿r T¿r 

30 2 T¿r 

31 2 T¿rtafel 

32 2 Dichtung f¿r Glas 

33 4 Thermostat 

34 2 Thermometer  

35 4 Warnlampe arbeitende Heizkºrper 

36 4 Thermostateinstellungsgriff 

37 2 Netzschalter 

38 2 Kammerlichtschalter 

39 2 St¿tztafel Steuerungen 

aƻŘΦ C млу - сс ¢!.Φн 

Bez. Menge Benennung  

40 2 Elektronischer Kontroller (Optional) 

41 4 Fernschalter 

42 4 Feder f¿r lampen 

43 4 Elektronischer thermostatf¿hler  
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¢!±Φ о ah5Φ  C млу-сс 



 24 DŜōǊŀǳŎƘǎς ǳƴŘ ²ŀǊǘǳƴƎǎŀƴǿŜƛǎǳƴƎ 
!ǳƅΦ ммκнлмо - 59 

 ERSATZTEILE  -10 

¢!.Φм aƻŘΦ C млу ςфф 

Bez. Menge Benennung  

1 2 Rahmen f¿r Glasfenster 

2 2 Glas 

3 4 Griff 

4 4 Griffst¿ck des Griffs aus thermoplasti-

schem Material 

5 4 Griffbefestigungssatz 

6 2 T¿rrahmen 

7 1 Fassade 

8 10 NÁ 9 Schamottstein 359x718x17 mm + 

NÁ 2 Schamottstein 359x359x17 mm 

9 1 Dampfabzug 

10 2 Backkammer 

11 4 Heizkºrperhaltrundstab 

12 1 Linke Tafel 

13 6 Wªrmedªmmstoff 

14 1 AuÇengehªuse 

15 1 Klemmenbrettst¿tze 

16 1 Klemmenbrett 

17 2 Dichtung 

18 2 Glas 

19 2 Halogenlampe 

20 2 Lampenfassung 

21 2 Transformator 

22 2 Kammerlichtsatz 

23 2 B¿gel 

24 2 Lampenfassungsb¿gel 

25 1 Rechte Tafel mit Bel¿ftungsschlitzen 

26 1 Tafel in Keramikfaser 

27 12 Gepanzerte Heizkºrper 

28 2 Steuertafel 

29 4 Schraubenzapfen f¿r T¿r 

30 2 T¿r 

31 2 T¿rtafel 

32 2 Dichtung f¿r Glas 

33 4 Thermostat 

34 2 Thermometer  

35 4 Warnlampe arbeitende Heizkºrper 

36 4 Thermostateinstellungsgriff 

37 2 Netzschalter 

38 2 Kammerlichtschalter 

39 2 St¿tztafel Steuerungen 

aƻŘΦ C млу ςфф ¢!.Φн 

Bez. Menge Benennung  

40 2 Elektronischer Kontroller (Optional) 

41 4 Fernschalter 

42 4 Feder f¿r lampen 

43 4 Elektronischer thermostatf¿hler  
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!ǳƅΦ ммκнлмо - 59 

 

 ERSATZTEILE  -10 

 

¢!±Φ п ah5Φ  C млу-фф 
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{/I![¢.L[59w ¦b5 Yhathb9b¢9b[L{¢9  

ABK¦RZUNG BESCHREIBUNG 

ILC Kammerlichtschalter 

LC Kammerlicht 

TP Bodenplattenthermostat 

TC Ofendachthermostat 

LSP Bodenplattenwarnlampenlicht 

LSC Ofendachwarnlampenlicht 

RP Bodenplattenheizkºrper 

RC Ofendachheizkºrper 

TR Transformator 

PE  quipotenziale Steckdose 

Q1, Q2 Netzschalter (Trennschalter) 

T1, T2, T3, T4 Fernschalter 

ELEKTRISCHE AUSSTATTUNG -11 



 27 DŜōǊŀǳŎƘǎς ǳƴŘ ²ŀǊǘǳƴƎǎŀƴǿŜƛǎǳƴƎ 
!ǳƅΦ ммκнлмо - 59 

 

 

 

{/I![¢.L[59w  пллκоҌb ah5Φ C тн-пп κ C тн-сс κ C млу-сс κ C млу-фф 

11 - ELEKTRISCHE 
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{/I![¢.L[59w   нолκо ah5Φ C тн-пп κ C тн-сс κ C млу-сс κ C млу-фф 

ELEKTRISCHE AUSSTATTUNG -11 
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{/I![¢.L[59w  нолκм ah5Φ C тн-пп κ C тн-сс κ C млу-сс κ C млу-фф 

11 - ELEKTRISCHE 
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{/I![¢.L[59w пллκоҌb 
ah5Φ C тн-пп κ C тн-сс κ C млу-сс κ C млу-фф 

5LDL¢![ 

ELEKTRISCHE AUSSTATTUNG -11 
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{/I![¢.L[59w нолκо 
ah5Φ C тн-пп κ C тн-сс κ C млу-сс κ C млу-фф 

5LDL¢![ 

11 - ELEKTRISCHE 


